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S Gerichts Zeitung
Militärgericht der S Diviſion

Halle 23 DecemberMißhandlung eines Unterzebenen und Gehorſags
verweigerung Der überzählige 22 jährige Unteroffizier Oskar Bülde
von der 2 Eskadron des Küraſſier Regiments Nr 7 in Halberſtadt hatte
ſich vor dem Kriegsgericht zu verantworten weil er am 12 November
vorſätzlich einen Untergebenen in zwei Fällen mißhandelt hatte und zwar
in einem Falle während des Dienſtes indem dem Küraſſien Menge in
der Kaſernenſtube mit einem Rohrſtock ca 25 Schläge verſetzte und ihn
ſpäter beim Stalldienſt mit der Hand einen Schlag in das Geſicht gab
Der Küraſſier Friedrich Ernſt Menge war wie angeklagt einem
Vorgeſetzten dem Unteroffizier Bülde den G horſam verweigert und trotzwiederholt gegebenen Befehls im Ungehorſam beharrte und vor verſammelter

Mannſchaft bei Ausübung d Dien über die ihm zugefügte
Mißhandlung raiſonnierte und ſagt brauche kein Pferd zu putzen
ſondern er werde ſich beſchweren u h krank melden Bülde
iſt noch nicht beſtraft und wird feine Führung e kcſt als ſehr gut
bezeichnet während Menge häufig diseiplinariſch beſtraft iſt und ſeinedienſtliche Führung mit dem Prädikat ſchlecht in den Akten erwähnt iſt

Er hat u a eine Arreſtſtrafe erlitten eg n gröblicher Mißhandlueines Dienſtpferdes wegen Ein itwendung von Nahrur gen m itteln un

ſtahl einer Der unter Ar tage i ehende Vorgang ſpielt
am frühen Morgen s 12 November zwiſchen 5 und 6 uhr nach dem

erſten Stalldienſt ab Von e auf welcher Unteroffizier Bülliegt ging der Küraſſier 3 mit einem Kruge nach der Küche um für die

Mannſchaften ſeiner Stube den Morgenkaffee zu holen Auf dem Rück
wege begab ſich Z in die Kantine um Brötchen mitzubringen und ſtellte
den Krug mit dem Kaffee auf einen Tiſch von welchem ihn der ebenfalls
in der Kantine anweſende Küraſſier Menge wegſtibitte und ihn m ſeiner
Stube brachte Jedoch hatte Z den M mit dem Kruge weglaufen
ſehen und ve en ihn nach Stube 6 woſelbſt er den M zur Rede
ſtellte und den Kr ie N beſtritt den Krug genommen zuHaben und zeigte auf die Nummer 6 die unter dem rige mit friſ chem

Lack gemalt ſtand Auch als Z darauf hinwies daß er es
ganz genar i geſehen habe wie M mit dem Kruge wegge laufen ſei und

die unter den Boden gemalte Zahl 6 noch ganz friſch ſei erhielt er den De

zurück und theilte dem
Stubenälteſter war die Sache mit
ge enjenigen welcher den Krug ge

nommen habe B begab ſich mit ſeinem Rohrſtock der zum Reiten der
Romonten benutzt wird und von den Unterofſizieren meiſt in den Reit
ſtiefeln getragen wird auf die Stube Nr 6 und ſtellte den Menge zur
Rede Dieſer beſtritt zunächſt wieder den Krug genommen zu haben
gab es aber gleich darauf zu Jetzt ergiff Bülde den Rohrſtock und
t

Krug nicht wieder Er ging daher auf ſeine Stube
Unteroffizier Bülde der allerdings nicht

dieſen So Nee Iund bezeichnete dieſem Met e
r

chlug auf den nur mit Hemd und Drilligj jacke bekleideten Menge der in
etwas gebückter Haltung in einem Fenſter ſaß los und verſetzte ihm aufRücken Wange Ohr und Hand welche M zum Schutze vor ſich hielt

25 kräſtige Schläge immer von oben herab wie Zeugen bekundeten
Dem Unteroffizier z wurde vom Kriegsgericht vorgehalten daß dies
doch kein Anlaß geweſen ſei den M in dieſer brutalen Weiſe zu miß

eln zumal gerade beim Küraſſierregiment Nr 7 die llerhöchſte
mungen übe Behandlung Untergebener ſehr häufig denUnteroffizieren bekannt gegeben werden Vut lde meinte hier uf

daß er über den M ärgerlich geweſen ſei weil dieſer ſich W hrmals Un
regelmäßigkeiten habe zu Schulden kommen laſſen auch jabe er ihm
ſeiner Meinung nach das Gegentheil wurde durch Zer igen bewieſen
in frechem Ton twortet als er die Kaffeekanne zurückverlan gte Jn9 c 1 t 9U brigen ſei er ſich ſeines Vorgeſetztenverhältniſſes nicht ſo recht bewußt

ima wenig über einen Monat Unteroffizier ſei außerdemVenge mit ihm zuſammen eingetreten ſei Er habe mehr in dem Gefühl

der Kameradſchaftlichkeit als in ſeiner Stellun Vorgeſetzter gehandelt

Jm Anſchluf von 6 bis 7 Uhr Stalldienſt unterAufſicht der Berittführer woſelbſt die Pferde zu dem nachher ſtattfindende

Reiten zurecht gemacht und geputzt wurden Menge ging ebenfalls in den
Stall putzte aber fein Pferd nicht ſondern beſchwerte ſich ſeinen Kame

v VDiefenr nrnan i nDit u

raden gegenüber wegen der ihm zu Theil gewordenen Behandlung Unter

J ihn 1 t ſof m Da g o wieoffizier Bülde befahl ihm ruhig zu ſein und das Pferd zu putzen worauf
M erwiderte Jch putze das Pferd nicht das brauche ich nicht ich laſſe mich

18 Mey in r Amnicht ſchlagen ſondern gehe ins Revier und melde mich krank Auch d der noch

v tn S i r Dienſt t y erſehen leiſtet k e o Jmaligen Aufforderung ſeinen Dienſt zu verſehen leiſtete M keine Folge
deshalb ging Bülde der hierüber erregt wurde auf ihn zu und verabreichte
ihm noch eine Ol rfeige Hieranf ging M aus dem Stalle in dem die
Mannſchaften dienſtlich verſammelt und beſchäftigt waren in das Revier
und meldete ſich krank Er wurde unterſucht und wegen der Miß
handlungen vom 12 bis 15 November ärztlich behandelt Das Altteſt
beſagt daß ſich infolge der mit Wucht geführten Stockſchläge auf14

Z 5 Wiiph an 1 2 9 udem Rücken und der Schulter des Mißhandelten 15 bis 20 blutunter
laufene Striemen drei Abſchürfungen an der Hand je eine

F d J 199 8 rin 9dem Hinterkopf an der Wange und an der Ohrmuſchel vorgefunden
rieme auf

hatten jedoch ſind nachtheilige Folgen nicht eingetreten M war nach
einiger Zeit wieder vollſtändig hergeſtellt Angeklagter Menge ſagt ausdaß der Unteroffizier eine ganze Weile auf ihn edgeichlagen habe ca

25 bis 30 Hiebe ſeien ihm verabfolgt trotzdem er die Hand zum Schutze
gegen das Geſicht gehalten und gerufen habe Herr Unteroffizier laſſen
Sie mich gehen habe B ohne Aufhören weiter geſchlagen Er hätte
die Redensarten im Stalle nicht geführt auch nicht den Gehorſfam
verweigert enn er nicht vorl geſchlag en worden wär Der Ve
treter der Anklagebehörde Herr Krie r ichtsrath Wolff führte

R J 95 oaus Bülde habe von r gehabt den Mordentlich zu verhauen obwohl ſich die Sache auf dem Wege der

hätte erledigen laſſen Es habe gar keine Veranlaſſung vorgelegen den
eſtens 20 bis 25 Hiebe erhalten die

einmal
Meldun g

M zu ſchlagen Letzterer habe m
ganz erheblich ſchmerzhaft geweſen ſeien deshalb dürfe nach ſeiner Anſicht
der Vorfall nicht milde angeſehen werden B fei mit voller Ueberlegung
hingegangen und habe den Untergebenen verhauen deshalb müſſe ihn die
ganze Strenge des Geſetzes treffen und nicht als minder ſchwerer Fall
beurtheilt werden Menge hätte nur unter Schmerzen fein Pferd vutzen
können deshalb antwortete er Nein ich brauche nicht zu putzen Das
iſt nun ohne weiteres ein Ungeho orſam und zugleich Achtungsve

vor verſammelter Mannſchaft aber in dieſem Falle ſei Milderungsgrund vorhanden Nichts ſchade der Disziplin mehr als Mißhandilung

Untergebener Er beantrage gegen den Unteroffizier Bülde wegen Miß

Beginn meines

handlung eines Untergeben en in zwe
45 Tagen zu ve rhänge n dagegen den

verweigerung und zugleich Achtung
Arreſt zu beſtrafen Das Geri
daß die Mitzhandlungen des Un

i Fällen eine Gefängnißſtrafe von
Küraſſier Menge wegen Gehor ams

letzung mit 22 Tagen mittleren
ſchloß ſich ebenfalls der Auffaſſ ing an

nicht als minder ſchwereierg Jeziers DlldeFälle anzuſehen ſeien und verurtheilt ihn zu 45 Tagen Gefängniß Menge

dagegen habe ſich in einem Zuſtande erheblichen Aergers befunden und
ſich durch die vorhergegangene Mißhand J dazu hinreißen laſſen gegen
den Vorgeſetzten aufzutreten und deſſen Befehl nicht zu befolgen Es er
ſcheine deshalb die zuläſſig gelindeſte Strafe am Platze und wurde er
wegen Gehorſamsverweigernng verbunden mit Achtut gsverletzung zu

F m J o verurtheilt22 Tagen ſtrengem Arreſt verurtheilt

Kirchliche Aauhrichten
An Weihnachtsfe ertagen predigen

U L Frauen 1 Weihnachtsfe iertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Grüneiſen Motette Aben ids 6 Uhr Herr Oberprediger Schmidt

Weihnachtsſfei ert ig Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Abends6 tübr Perr Hilfsp 4 diger Rie D el
St Ulrich 1 Weihr rachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberd

Richter Kollekte wird geſammelt ſür den Kindergottesdienſt
6 Uhr Herr Diakonus Heintke

iakonus
Abends

2 Weihnachtsfeie rtag Vo rin 10 Uhr Herr Oberp rediger Wächtler Kollektewird geſammelt für die Prediger Wittwenkaſſe Abends 6 Uhr Herr Ober
diakonus Richter

St Moritz 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr
Saran Abends 6 Uhr Be r Paſtor emer Schreiner

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Abends 6 Uhr Herr Kandidat Donath

Hoſpitalkirche 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 8 Uhr Herr Paſtor ewer
Schreiner

2 Weihnachtsfeiertag

SuUperint

Vorm S Uhr Herr Paſtor NietſchmannDomkirche 1 Weihnachtsfeiertot Jorm 10 Uhr Herr Domprediger
Beelitz Abends 6 Uhr Herr onſiſteriat ath D Goebel

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lic Lang Abends
6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

St Laurentii 1 Weihnachtefeiertag Vorm i u Herr Diakonus
Wagner, nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier DerſelbeNachm 5 Uhr Vespergottesdienſt nach dem Sebpervuge Herr Paſtor

Meinhof
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor MeinhofSt Stephanus 1 Weihn t sfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Hilfs

prediger Buſch 227 der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
2 Weihnachtsfeier tag Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

Herr Paſtor MeinhoPaulus geneinde in der St Stephanus Kirche 1 Weihnachts
feiertag Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger von Broecker2 Weihnachtsfeiertag Vorm e e Herr Pfarrer Bach nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier des
Kindergottes dienſtes Derſelbe

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde Donnerstag den
26 December Abends von 7 10 Uhr Weihnachtsfeier Herderſtraße Ze

St Georgen 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Witte nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Mittags 12 Uhr
Milit ärgottesdie nſt Herr Diviſionspfarrer Schneider Nachm 5 UHerr Hilfsprediger gel ler

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 19 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach derPredigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger
Fiſcher

Paul NRiebeck Stift 1
Diakonus Witte

Johanneskirche 1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 HerrFaßmer Nachm 2 Uhr Kindergo ttesdienſt in der Kirch De erſelbe
2 Weihnachtsfeier tag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Tiſcher nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Städtiſches Siechenhaus 1 und 2 Weihnachtsfeiertag

8 Uhr Herr Paſte r Oberhof
Vergmannstroſt 2 Weihnachtsfeiertag Nachmittags 5

Tiſcher
Diakoniſſenhaus 1 und 2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr

Paſtor Jordan
Evangeliſch lutheriſche Vepuein de el Vereinsha s 1 TrEingang Nikolaiſtraße 1 und 2 Weihnachtsfeiertag Vorm i Uhr Leſe

gottesdienſt
St Franziskus und Eliſabethkirche 1 Wein nachtsteiertag früh

5 Uhr Chriſtmette 7 Uhr heilige Meſſe 8 Uhr Meſſe mit e ie 9 Uhr

Weihnachtsfeiertag Vorm S Uhr Herr

Vorm

Uhr Herr Paſtor

vo und Pred digt 11 Uhr heilig Meſſe Nachm 2 Uhr ſtan dacht
2 Weihnachtsfeiertag Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 r be ilige Meſſe

mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
2 Uhr Feſtanda cht

1 WeihnachtKirche z u Böllberg
dienſt Herr Balte Ragotzky

Diemitz Weihnachtsfeiertag Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stock
hauſen nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 9 Uhr Herr Predigtamtskandidat Liebe
St Bartholomäi HalleGieb ichenſtein 1 Weihnachtsfe iertag Vorm

10 Uhr Herr Superint B eth nach de Predigt Abendmahlsfeier Der
ſelbe Abends 6 Uhr Herr Hilfsprediger Maladinsky Amtswoche F
Superint Bethge

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Amtswoche
vom 26 bis 28 Herr Paſtor Meltzer

St Petri Halle Cr r Weihnachtsfeie
Paſtor Kunitz Amtswoche Herr Paſtor Kunitz2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 ühr Herr Hilfsprediger Maladinsky
Amtswoche vom 26 bis 28 Herr Hilfsprediger MaladinskySt Norbertkirche in Halle Giebichenſtein I Weihnachtsfeiertag
früh 5 üdr Chriſtmette 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt
und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie UhrHochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triftſtr 21 1 Weih
nachtsfeiertag Vorm 9 Uhr Feſtver ſammlung Herr Prediger Janßen
Nachm 3 Uhr Feſtgottesdienſt Je r Prediger Drews

2 Weihnachtsfeiertag Nachm z Uhr Weihnachtsfeier der So
Freier Zutritt für Jedermann

Halle Trotha l Weihnachtsfeier tag Vorm 10 Uhr Herr D
Dr Jenrich Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche D

2 Weihnachtsfeiertag Vor m 10 Uhr Herr Pfarrer Jung

11 Uhr heilige Meſſe Nachm

sfeiertag Nachmittags 2 Uhr Gottes

rtag Vorm 10 Uhr Herr

nuntagsſchule

Diakonusſerſelbe

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 25 und 26 December 1901

Bei Oſtwind Fortdauer des veränderlichen zu Schnee
und Regenfall neigenden Wetters Temperatur nahe dem
Gefriervunkte

Gescln w üclel

Imventur Aus verkaufe
Ackolf Sternfels Wäschefabnik

Unſer nur einmal im Jahre ſtattſindender

Im ventur Aus ver lIz a zegint an Sonnabend den 28 December
101 Leipzigerſtraſe 101 Weißwaren und Wäſchr Handlung

Sprrialität Bazar für Kinder Bedarfsartikel

Halle a S 61 Ulrichstr 60

Hrieftaſen des General Anxiger J
i tAnonyme Anfr gen blei ben unberückſichtigt edeJeder Anfrage muß diebonnemen its Quittung beigefügt ſein

I M ct J un Be Du ligAllen Nichten und Neffen wünſcht der Onkel ein iröhliches

9 be W do u a r r sWeihn achts ſt S giebt alle T Dei gu i ratl darauf zu e h daß

m 1 w r Man Vor 2 woam Weihnachtsabend der kleine Schäker Amor durch die Zweige des

anno harre r M m Daaunneubaumes t zt ind ſe Pfetle ſchließt Hten u d e

J Frl V J J 11 T J J v 4haltei Eu do zu da hr aus ſeinem Fuüllhor Ullie Gabe er chet
D Dar o eDem Dunkel ſollte es Freude machen welin er ac den Feſte in de e

fann 9 J t Ju ten R r Vt Gener Il Anzelger V r el t ige a leſen
Hefan

8 F D u e e e e e P i SK H Der in Rede ſiehende Villenſchenker Rentier W iſt in
Dresd äſſig Nähere Angaben über Wohnung rc kann der Onkel
n ht machen

A N Wenn das Sachverhältniß ſo iſt ſo kann der Onkel nur
dazu rathen daß Sie ſich an eir Rechtsanwalt wenden mit der Bitte
ſich Jhrer anzunehmen und Jhre Sa zu vertreten Schildern Sie ihm
Jhre Vermögensverhältniſſe und Sie können überzeugt ſein daß falls der

An walt d pä i r Du verlpicht t Vie 4 unen gert
lich re 1 vi rdA N in P Die Strafverfolgung von Vergehen die in Höchſt
betrage mit einer längeren als dreimonatlichen Gefängnißſtrafe bedroht
ſind verjähren in 5 Jahren

C E P Der Onkel hält von den ſogenannten nichtöffentlichen
Teſtamenten nicht viel da dieſe häufig a ngefochten werden Jm vor
liegenden Falle räth er zur Aufnahme durch das Gericht oder durch
el Notar

2J L Bringen Sie Jhre Sach effend die betrügeriſche Hand
lungsweiſe eines Schneiders bei der 1 dri zlpolizeiverwaltung
zur Sprache von dieſer wird dann das Wetitere verar t rder

N J 3 Derartig verzwic l t nicht in
die Beurtheilungs reſp Begutacht pi d Dunkel Dazu bedürfen
Sie durchaus eines Fachmatines eines Rechtsanwalt Einen ſolche bſt
alfo in Anſpruch zu nehmen kann Jhnen der Onkel eben nur anrgt

K 10 1 Nach der Meinung des Onkels iſt der Wirth nicht be
rechtigt unbeſcholtenen Perſonen welche Sie beſuchen wollen das Haus
zu verbieten 2 Ob es eine Kraukenkaſſe dieſes Namens in Halle giebt

J o

hat der Onkel nicht ermitteln können
G N Auf die fortgeſehte Miethsſteigerung können Sie dem Wirthe

nur mit Kündigung antworten Anders ſteht es mit der Kündigungs
friſt dieſe iſt nach dem Wortlaut des Urſprungsvertrags inne zu halten
Sie beſißen aber kein Duplikat dieſes Vertrages wiſſen auch nicht ob
viertel oder halbjährliche Kündigung darin ausgemach Forder Sie
doch von dem jetzigen Wirth das Duplikat Da Sie doch wohl poſt
numerando die Miethe zahlen ſo kann D Jhnen die zweite Erhöhung

Miethe 2 Anr Il Jur un en h ab un Pder Miethe erſt für die Zeit April Juli auferlegen nicht aber am 20 No
evember für das Viertelja Januar April de in Sie müſſen ſich doch erſt

am Jannar äußern können ob Sie die Wohnung auch nun noch be
halten oder nicht

B J 50 in O Hat der Amtsvorſteher die Hausſuchung an
geordyjet dann war der betreffende Gendarm zur Vornahme der Durch
ſuchung unter Zuziehung von Zeugen berechtigt Glauben Sie daß Sie
durch den Gendarm beleidigt ſind ſo können Sie ja Jhre Beſchwerde
beim zuſtändigen Gendarmerie Diſtriktsoffizier Herrn Hauptmann Klaeber
in Halle a anbringen Ob Sie aber Jhre Veſchwerde beweiſen
n n Aus kann der Onkel nicht wiſſen hüten Sie ſich aber vor un

hBeſchwerden onſt event noch ſelbſt beſtraft werden
konnen

A St 500 Sie fragen ob Jhr jetziger 9
v J 9chwiegerſohn verpflichtet ſei für Jhre Tochter die entſtandenen Klit itskoſten die in deren

lediger Zeit erforderlich waren zu tragen wenn ſie dieſelben mit in di
Ehe bringt Nein Wie wollen Sie dieſe Verpflichtung begründen
Dieſe Koſten fallen doch den Eltern zu Der jetzige Schn iegerſohn trägt
doch nicht etwa irgendwelche Schuld daran daß die Aufnahme des
Mädchens in die Klinik erfolgen mußte

O K in T Jſt der Verkauf der Waaren in den Zeitungen c
als Konkursmaſſen Ausverkauf annonciert ſo daß ſich eventuellen
Käufer im Jrrthum befinden ſo läge allerdings eine ſtrafbare Hand g
vor Bringen Sie Jhr Anliegen beim dortigen Amtsvorſteher vo nud
beantragen Sie die Beſtrafung

A B G Der Vater Jhres unehelichen Kindes iſt zur Zahlung
von Alimenten verpflichtet Daß Sie einen anderen geheirathet haben
entbindet ihn durchaus nicht von der genannten Zahlung Der Vormund
Jhres Kindes muß eventuell auf Zahlung von Alimenten klagen

C D la r al n t Mohbu nunA W Die Kündigung einer ſolchen möblierten Wohnung hat
a uwenn nichts beſonders abgemacht iſt am Erſten oder 15 eines Monats

zum Erſten des nächſten Monats zu erfolgen

902 55 D M da z SW F Der Umſt tand datz Jhr Vater und Sie deſſen Sohn aus

r Vr rn bei be rn uf M n r Nirgendwelchen Gründen bei der Trauung auf Angabe Jhrer adeligen Ab

r F a rer S 02ſtammung verzichtet hab ein Grund an der Erbſchaft eines reichen
adel Oufpleä in Amerifo micht thes b u fo a 1 BeI eligei Dnkels in Amerika nicht theilhehmen zu konnen Es müſ denn

d Dyuf 7 d P 9 v dein 00 l nklel Die aus dieſem runde el d Hin im T tament

M T in B Frage Hausgrundſtück in Halle
welche Steuern liegen darauf Falls Sie das Grundſtück nicht als
Hypothekengläunbiger bei der Zwangsverſt igerung erworben haben haben
Sie 19 des Kaufpreiſes alſo 700 Mk an Umſatzſteuer zu zahlen
Ferner haben Si e an ſtädtiſcher Gru dſteuer 4,68 o vom Ertrage de

er en Kalenderjahres zu zahlen und werden außerdem vom Er
trage des Grundſtücks hier zur Gemeinde Einkommenſteuer heran en
Wie viel das macht kann nur auf Grund genauer Unterlagen berechnet
werden

Ueberall zu haben

u
Unentbehrliche Zahn ren

erhält die Zähne rein oeiss n grsrenet

h



Mittwoch

S

e
polld NNeater

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe vom Hauptbahnhof

5 2Am 1 u 2 Feiertage
n Vormiltags 11i bis 11 Ahre Großes Früh Conrert

Entree frei Entree freiz Nachmiktags 4 Ahrna Große Aachmittagsvorſtellung Da Tm c nern und Vormünder haben das Recht ein Kind frei einzuführen
n S Auftreten der ſämmtlichen engagierten neuen Kräfte

n 8 Abends 8 AhrS Große Abendvorſtellung
n Von 28 Uhr an Concert des geſammten Theaterorcheſters

Ab 25 December

Der neue briliante Elite Spielplan

n Stack u Miltonh die beſten Turnkünſtker der Welt Größte Kttraktion
Charles Paul

der u e ri nei Kunſtpfeifert u ZWaldidylle Tlöte und Diccoſo die Eiſenßahnſahrt und
Das Flöten Concert

Les trois Gazelles
Damen Geſangs Terzett

Brothers Matthews
e Fassspringer Die ſenſationelle NReuheit auf aßrobatiſchem Gebiet

4 Großartige TricsHedy Stanway
Coſtüm und Vortrags Soubrekte

h Richardo and Salwingd 4 der myfſteriöſe elektriſche B3lumenkorb

n Sohröter Dentere die urßomiſchen Tanz Carricakurent

l Carl Leydelm Salonhumoriſt mit neuen ſelbſtverfaßten Schlagern
h Dröſes Belograph mit einer neuen Serie von lebenden Photographien

i Knſaug 8 Ahr ne e 11 Zihr

h 4 ee

6

0 4 al 2h 35 2Poststrasse 5

m G Moenu am l Feiertag Menu am 2 Feiertag
5 0 Krafthbrühe Bouillon mit Rindermark3 g Moc turtle soup Spargelsuppe

O Rheinlachs mit hollünd Sance, Karpken blau mit Butter und
5 Stangenspargel mit Rinderzunge Moeerrettig
G Fricassée von Huhn Gem Gemüse mit Schnitzel
g Gefüllter Wildschweinskopf mit Römische Pasteten 8

n n Cumhberlandsauce Hummer Majonaise8 05 Haseubraten Gefüllter Truthahn 9h Kalbsrücken mit Champignon Gesp Rinderfilet 9
Oc Apfelmus sSelleriesalat Aprikosen Bohnensalat 9

5

94 5 Schwedische Bombe Apfelstrudel 8m 9 1 I 8z Auf der reichhaltigen Abendkarte Fasan Gänsebraten Fricassée
frische Hummern pa Astrachau Caviar Gaus in Gelée Sülzeotelett 0

0 geb Austern u sonstige Saisondelikatessen 8
O An beiden Feiertagen zum Frühschoppen Oxtail in Tassen Ragout fin

m 0 und Pastetcheni 5 Hochachtend Fritz Urban4 n

S de 2626 M üllers Fernſprecher 2626Hotel t kKesſaurant herzog Mirec

Bterletzurgerttraſze e neben dem Apollo Theater
bringt eine der R htete n S okalitäten inMittagsti ch von 12 3

r R eicht altige 5Stanum Abend Karte
Angenehmer Familien Aufenthalt

empfehlende Erinnerung

m e m u
2 Feiertag 1,50 M

Ortail Suppe
Schlrie bian m Butter

Blumenkohlgemüſe mit Zunge
oder Schnihel

Faſan
Compot und Salat

Torke Wein CrömrButter und Butter und Käſeh ieichhattige andere Auswahl
Einem recht zahlreichen Beſuche entgegenſehend

zeichnet HochachtungsvollI Müller Beſitzer
Terein Gut Freund Halle a 5Unſer Weihnachtsvergnügen findet am r Feiertag im großen Saale der

tehend in

men u
Feiertag 50 M

Zuppe à la reine
Jarchs mit Holländiſcher Jauce

Spargzeigemüſe m Kalbsrotelettes
Truthahn m Trüffelfülle

Compot nnd Salat

Goncert ung Ball
arte kein Zutritt Anfang 7 Uhr Der Vorſtandnhatt Ohne

SeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Deccenuber NrStadt Theater Halle a
Direktion M Richards

Mittwoch den 25 December 1901
1 Weihnachtsfeiertag

Nachmittags
156 FremdenVorſtellung bei kleinen Preiſen

Weihnachts Kinder Vorſtellung

Anfang Z3 Uhr Ende 6 Uhr
Zum 6 Male

Mit vollſtändig neuer Ausſtattung
an Dekorationen Koſtümen MaſchinerienVeleuchiungs Effekten c

Aſchenbrödel
oder Der gläſerne Pantoffel

Weihnachtsmärchen mit Geſang und Tanz
in 6 Bildern von C A GörnerJn Scene geſebt vom Regiſſeur Fritz Berend

Dirigent Kapellmeiſter Karl Schlatter
1 Bild Aſchenbrödel im Hauſe
2 Bild Bei der Frau Pathe
3 Bild Aſchenbrödel bei Hofe
4 Bild Ein Ball in der Küche
5 Bild Der gläſerne Pantoffel
6 Bild Die Pantoffelprobe

Nach dem 4 Bild eine längere Pauſe
Abends

102 Vorſtell im Paſſep Abonn 2 Viertel
27 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten v R Wagner

Regiſſeur Theo Raven
Kapellmeiſter Robert Erdmaun

Perſonen
Heinrich d Vogler deutſcher

König Fugen GuthLohengkrin O SchroeterElſa von Brabant E Borchert
Herzog Gottfried ihr Bruder
Friedrich von Telramund
Brabantiſcher Graf Alfred Friede

Ortrud ſeine Gemahlin H Behnné
Der Heerrufer des Königs Joſef Fanta

Dirigent

Erſter Alice v BeörZweiter Fd Anna GroßDritter Edelknabe Elſe Seidel
Vierter A Hartmann1 Fritz Gruſelli2 Georg Förſterjer Eölerz brabantiſcher Edler Theo Raven

4 Fritz ThalSächſiſche n Thüringiſche Grafen u Edle
Edelfrauen Männer Frauen Knechte
1 Akt Eine Aue am Ufer der Schelde

bei Antwerpen 2 Akt Burghof zu Ant
werpen 3 Akt Elſas Brautgemach
und Dekoration des 1 Aktes
Nach dem 1 und 2 Akte längere Pauſen

Donnerstag den 26 December 1901
2 Weihnachtsfeiertag

Nachmittags
17 FremdenVorſtellung bei kleinen Preiſen

Weihnachts Kinder Vorſtellung

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr
Zum 7 Male

Aſchenbrödel
oder Der gläferne Pantoffel

Nach dem 4 Bilde eine längere Pauſe

Abends
1 Sonder Vorſtellung bei aufgehobenem

Paſſepartout Abonnement

Anfang Uhr Ende gegen 11 Uhr
Neun einſtudiert Zum 1 Male

Der Zigeunerbaron
Große Operette in 3 Akten Nach einer
Erzählung M Jokai s von J Schnitzer

Muſik von Johann Strauß
Regiſſeur Fritz Berend

Dirigent Kapellmeiſter Tittel
Perſonen

Graf Peter Homonay Ober
geſpan des Temeſer Co

mitates e Theo RavenConte Carnero Königl
ifſä C StahlbergSandor Barinkay ein jun

ger e h Fritz GruſelliKalman Zſupan ein rei
cher Schweinezüchter im

Banaie Fritz BerendArſenag ſeine Tochter Anna Groß
Mirabella Erzieherin im
Hauſe Zſupans Th Paulmann

Ottokar ihr Sohn Georg Förſter
Czipra Zigeunerin M Crawford
Saffi Zigennermädchen Marg König

Pali Joſef KoegelJoszi Otto EngelkeFerk t Zigeuner Ferd berg
Michäly Adolf DalwigDer Bürgermeiſter v Wien Hans Beckow
Seppl Brezelbub Elſe Becker
Jſtvan Zſupan s Knecht Emil Lübben
Schiffsknechte Zigeuner junge Czikos
Zigennerinnen und Zigeunerkinder Tra
banten Grenadiere Huſaren Marketen
derinnen Pagen Hofherren Hofdamen

Ratheverren Volk c
Ort der Handlung 1 Akt Jm TemeſerBanate 2 Akt 3 einem Zigeunerdorf

ebendaſelbſt 3 Akt Jn Wien
Zeit der Handlung Gegen Mitte des

vorigen Jahrhunderts
Nach dem 1 u 2 Akt eine längere Pauſe

Freitag den 27 December 1901

3 Weihnachtsfeiertag
Rachmittags

18 Fremden Vorſtellung bei kleinen Preiſen

Weihnachts Kinder Vorſtellung

Anfang 31 Uhr Ende 6 Uhr
Zum 8 Male

Aſchenbrödel
oder Der gläſerne Pantoffel

Morgen Mittwoch 1 Feierlag

Grosses
der Kapelle des Königl FüſtlierRegts

Entree 30 Pfg

Winter
Morgen Miltwoch den 1

Abends

Groſzes
der Kapelle des Königl Jnſilier Regts

Entree 30 Pfg

Donnerstag den 2 Feiert

Gr Weihna
Entree 30 Pfg

2Nagdeb

Saalschlossbrauerei
Nachmittags 31 AhrConcert

Generalſeldmarſchall Hraf Blumenthal

0 WViegert

Sgeaarrtem
Magde b r 36

deu und Donnerslag den 2 Feiertag
8 Ahr

Concert
Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal

e 7 O Wiegert

Saalschlossbrauerei
ag Uanchmittags 3 Uhr
chts Concrert

F Winkler

Künſtleriſch ausgeſtattetes

Vorz Küche in
1 und 2

r

m
m Portio

Klause St Lucas
Alte Promenade S

Weihnachtsfeiertag Speciaſitätprager Schinken in Burgunder

Hier der Hall Aktienbrauerei

Bier u Speiſereſtaurant

bekannter Güte

un 75 Pfg

Schwabingerhrän

Am 1

mit vollem O zcheher

Schwechater

hesellschaftshaus Diemitz
und 2 Weihnachtsfeiertag

Gr Gesellschaftskränzchen
wozu freundlichſt einladet

Für ff Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgtV Lutz mann

Märzen Bier
von

Anton Dreher Wien
nur im

Cafe Kronprinz

Hochachtungs

Vis visBurgschlösschen Gröllwitz rn
empfiehlt einem geehrten Publikum ſeine neuerbauten Lokalitäten zu einem angenehmen
Aufenthalt ſowie auch Vereinen und Geſellſchaften zur Abhaltung von Feſtlichkeiten

von V Gumprecht
Abends

103 Vorſtell im Paſſep Abonn 3 Viertel
29 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Neu einſtudiert Zum 2 Male

Obevon
König der Slüfen

Große romantiſche Feen Oper in 3 Akten
Muſik von C M von Weber

Wiesbadener Bearbeitung
Geſammtentwurf Georg von Hülſen

Melodramatiſche Ergänzung Joſeph Schlar
Poeſie Joſeph Lauff

Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards
Dirigent Kapellmeiſter Robert Erdmann

Ballet Arraugements u Gruppierungen von
der Balletmeiſterin Fran Stahlberg Wieſt

Perſonen
Oberon König der Elfen

Königin der Elfen
Puckr

Meermädchen

Kaiſer Karl der Große

Fritz Gruſelli
Elſe Mehnert
M Crawford
O Bötticher
Alice v Beör
Edm Kunath

Elfen

Hüon von Bordeaux Herzog
von Guienne n O Schroeter

Scherasmin ſein Schits
knappe Theo RavenHarun al Raſchid Kalif

von Bagdad Karl Schmal
Rezia ſeine Tochter Marg König
Mesrü kaiſerl Kämmerer K Stahlberg
Babe Khan Thronfolger von

Perſien Max SchieferFatime Rezigs Geſpielin H Behnné
Hamet der Stumme des
Palaſtes Emil LübbenAmrou Oberſter der Eunn chen K Zinnſchlag

Almanſor Emir von Tunis K Schreiner
Roſchang ſeine Gemahlin Ch v Schultz
Abdallah Seeräuber Otto Engelke
Elfen Luft Erd Feuer u WaſſergeiſterFränkiſche Arabiſche Perſiſche i Tun eſche

Großwürdenträger Prieſter Wachen Oda
lisken Seeräuber u J w

Zeit Ende des 8 Jahrhunderts
Nach dem 6 und 9 Bild län gere Pauſen

Sonnabend den 28 December 1901
Nachmittags Aschenbrödel

Abends
Die Hürnberger Puppe

Nach dem 4 Bild eine längere Pauſe

Walhalla Theater
Direktion RKlehard IIubert

Den n 3 Weihnachtsfeiertag
von 11 1 UhrGrosser Frühschoppen

mit Freironrert
Den 25 u 26 Dec 1 u 2 Feiertag

nittags 4 und Abends 8 Uhrje 2 grosses Vorstellungen

Die weltberühmtePrank Bonhair Iruppe s Pe
Elite Bravour mit ikariſchen
Spielen in ihren unerreichten Leiſtungen

Heinrich Blank
der urkomiſche nnübertreffliche Bauchredner
mit ſeinem neuen Akt Ein Rendezvous

in der Waldſchänke

Brandini Trio
Bravour und Kopf Akrobaten

Schwestern Vollini
Charakter u Phantaſie TänzerinnenSack ur Adra

Muſikaliſche Phantaſten

LKena Wella
Vortrags Soubrette

Max Reichardt
Original Geſangs Humoriſt mit nur ſelbſt

verfaßtem Repertoir

American Bioscope
Senſationelle lebende Photographien

Nenu NeuDer verlorene Sohn
Nach in bisher unerreichten Darſtellungen

ymn aſtik en

Hand

Ende der Abendvorſtellung gegen II Ahr

D u den Nachmittags Vorſtellungen
haben Eltern Vormünder Erzieher u ſ w
das Recht auf je 1 Villet ein Kind frei

Das Ewig Weibliche einzuſühren
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